
Termin: ______________ 

Begleitschreiben für die Betriebe  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Unterricht in Wirtschaft und Beruf (WiB) der Mittelschule und das Betriebspraktikum sollen den 
Schülern der ___. Jahrgangsstufe einen weiteren wirklichkeitsnahen Einblick in die Wirtschafts- und 
Arbeitswelt vermitteln und sie bei ihrer Berufsfindung unterstützen. 

In Ihrem Betrieb soll der Schüler oder die Schülerin dargebotene Informationen aufnehmen, beobachten, 
mitarbeiten und je nach Möglichkeit selbstständig tätig werden. Sie sollen dabei erfahren, was es heißt, 
berufstätig zu sein. Die Schüler können durch das Praktikum in Ihrem Betrieb weitere Einblicke in die 
Berufs- und Arbeitswelt gewinnen, die ihnen auch der beste Unterricht und modernste Unterrichtsmittel 
nicht bieten können. Betriebspraktika für Mittelschüler sind vom Bayerischen Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus als schulische Veranstaltung genehmigt. Dadurch sind alle Schüler/innen gegen 
Unfälle versichert. Die Eltern der Schüler haben bereits eine Haftpflichtversicherung bei der Allianz 
abgeschlossen, zusätzlich zur Deckung von Haftungsansprüchen der Betriebe gegenüber Beschädi-
gungen seitens der Praktikanten. Der Schüler oder die Schülerin erhalten für die Zeit ihres Praktikums 
keinerlei Entlohnung und kommen für Fahrtkosten zum Betrieb und zurück selbst auf. Es erscheint uns 
wichtig, dass sich der/die Schüler/in selbstständig und persönlich um eine Praktikumstelle bemüht und 
sich bei Ihnen das Einverständnis zu einem Praktikum in Ihrem Betrieb einholt. Nicht nötig sind aber von 
unserer Seite eine schriftliche Bewerbung oder das Anfordern von Zeugnissen. 

Welche Arbeitszeiten gelten im Betriebspraktikum? 

Es gilt das Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG). Danach darf die Dauer der täglichen Arbeitszeit acht 
Stunden, in der Woche 40 Stunden nicht überschreiten (§§ 7,8 JArbSchG). Aber es gelten altersbezo- 
gene Sonder-Regeln: 

+ Schüler unter 15 Jahren dürfen höchstens sieben Stunden täglich und insgesamt nur 35 Stunden pro 
Woche beschäftigt werden. 

+ Jugendliche über 15 Jahren dürfen höchstens acht Stunden täglich oder 8,5 Stunden bei entsprechen- 
dem Ausgleich an anderen Wochentagen und insgesamt nur 40 Stunden pro Woche im Praktikum 
arbeiten. 

+ Ruhepausen von mindestens 30 Minuten (bei 4,5 Stunden bis 6 Stunden Arbeitszeit) und 60 Minuten 
(bei über 6 Stunden Arbeitszeit) müssen festgelegt sein. Ohne Pause darf nicht länger als 4 1⁄2 
Stunden gearbeitet werden. 

+ Wir freuen uns, dass Sie bereit sind, unsere Schüler/innen und unsere Schularbeit zu unterstützen. 
Sollten Sie noch weitere Fragen zum Betriebspraktikum haben, stehen Ihnen die Klassenleiterinnnen/
Klassenleiter: 

Frau: _____________________________    ________________________________                                                                                                                        

Herr: _____________________________    ________________________________ 

gerne zu einem persönlichen Gespräch zur Verfügung. Tel: 0931 2004733 

Würzburg, _________________________ 

________________________     ________________________     ________________________                     

         S. Hofmann, Rektorin                    _____________________           _____________________

Betriebspraktikum der Pestalozzi-Mittelschule


